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VERWALTEN, VERZWEIFELN ODER GESTALTEN?   
Sachzwänge und Denkzwänge und die Arbeit am „großen Versprechen“  

 

Für einige, nicht nur jüngere, Menschen sind Facebook, hunderte E-Mails am Tag 

und Recherchen im Internet eine Selbstverständlichkeit und aus dem Alltag nicht 

mehr wegzudenken. Andere sehen darin wohl eher Teufelszeug, das die guten 

Sitten und vor allem eine Kommunikation von Mensch zu Mensch verdirbt.  

 

Andreas Trunschke beschäftigt sich bereits seit einigen Jahren intensiv mit den 

modernen Formen der Kommunikation und wird in seinem Vortrag auf das Für und 

Wider eingehen und an Beispielen erläutern, was alles möglich ist bzw. mit dieser 

Technik möglich sein könnte. Er wird aber auch darüber sprechen, was alles schief 

gehen kann - technisch aber auch inhaltlich.  
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